
 

VIVENTO CUSTOMER 
SERVICES (VCS) 

ver.di empfiehlt allen Vivento- 
Transferkräften im VCS-Einsatz: 
 

VCS-Arbeitsvertrag nur unter 
Vorbehalt unterschreiben!! 
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

der Arbeitgeber hat euch / Ihnen einen neuen Arbeitsvertrag zur 
Unterschrift vorgelegt.  

Aus ver.di-Sicht sind einige Punkte darin rechtlich noch strittig und 
bei der Umsetzung unklar. Dennoch besteht die Gefahr, dass der 
Arbeitgeber eine Weigerung zur Vertragschließung als Ablehnung 
eines Arbeitsplatzangebotes nach Tarifvertrag Ratioschutz ansieht. 
Folge wäre der Verlust des tarifvertraglichen Schutzes oder sogar 
schlimmstenfalls der Verlust des Arbeitsplatzes. 

Damit euch / Ihnen aber auch kein Nachteil entsteht durch eine 
geleistete Unterschrift, empfehlen wir allen ver.di-Mitgliedern, 
folgende Punkte handschriftlich direkt auf den Arbeitsvertrag zu 
schreiben: 
„Ich schließe diesen Arbeitsvertrag unter dem Vorbehalt, dass 

• es sich um ein zumutbares Angebot nach TV Ratio der DTAG handelt, 
• meine tarifvertraglichen Ansprüche aus dem bisherigen Arbeitsver-

hältnis mit der DTAG korrekt gewährt werden, 
• die Regelungen aus dem Tarifvertrag Beschäftigungsbündnis bei der 

DTAG eingehalten werden, 
• der Arbeitsvertrag rechtmäßig ist.“ 

 ver.di empfiehlt, bis zur Klärung der of-
fenen Punkte  keinen Aufhebungsvertrag 
mit der Telekom zu schließen! 

 

V. i .S.d.P.  Otmar  Dürot in ,  ver .d i -Bundesfachbere ich 9,  Ber l in ,  30.07.2004 


